
Liebe Woringerinnen und Woringer,

es ist soweit, das neue Feuerwehrhaus wird jetzt auch 
ganz offiziell eröffnet. Am Samstag, dem 24. Juni gibt‘s 
einen Festabend für geladene Gäste und am Sonntag, 
dem 25. Juni können Sie alle das neue Feuerwehrhaus, 
das Heizhaus und Karrers Motorenhaus beim Tag der 
offenen Tür besichtigen. Selbstverständlich bieten wir an 
diesem Sonntag auch ein vielfältiges Programm.
Näheres dazu gibt‘s im nächsten Blättle zu lesen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr 

Volker Müller, 
1. Bürgermeister
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aus dem Rathaus
Öffnungszeiten Gemeinde Woringen

Montag  1600 - 1800 Uhr
Dienstag – Freitag  830 - 1100 Uhr
Telefon 0 83 31 / 55 13
Handy Bgm. 01 63 / 773 24 46
Fax 0 83 31 / 8 90 94
e-mail: rathaus@woringen.de
Internet: www.woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach
Montag 800 - 1600 Uhr durchgehend 
Dienstag 800 - 1200 Uhr 
Mittwoch 800 - 1200 Uhr 
Donnerstag 800 - 1200 Uhr und 1400 - 1800 Uhr 
Freitag 800 - 1200 Uhr 

e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de 

Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach: 
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten) 0 83 34 / 605-22
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten 0 83 34 / 605-23
Passamt, Einwohnermeldeamt     0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten 0 83 34 / 605-13
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen) 0 83 34 / 605-16
Ordnungsamt  0 83 34 / 605-24
Standesamt  0 83 34 / 605-24
Steueramt  0 83 34 / 605-15
Kasse  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt  0 83 34 / 605-13
Kurverwaltung  0 83 34 / 605-31

an alle Haushalte

31.05. CSU Abendausflug 
01.06. Gartenabfallsammlung in Woringen 
02.06. BBV Bauernstammtisch 
02.06. Altpapiertonne 
03.06. Wertstoffhof 
05.06. Pfingsten, ökumenischer Gottesdienst 
 am Kornhofer Bänkle 
07.06. Feuerwehr Kameradschaftsabend 
07.06. Biomüllabfuhr 
 Verschiebung wegen Pfingsten) 
10.06. Altpapierannahme am Container 
11. - 23.06 „Luther unterwegs“ 
12.06. Restmüllabfuhr 
13.06. Biomüllabfuhr (ab Juni wöchentlich) 
15.06. BBV Familienausflug 
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Infos aus der Sitzung des 
Gemeinderates Woringen 
am 08.05.2017
Bgm. Müller begrüßt die anwesenden Mitglieder des 
Gemeinderates, Herrn Meinl vom Bauamt, Herrn Kop-

perschmidt vom Büro IK-T 
und stellt fest, dass form- und fristgerecht geladen wurde und die Be-
schlussfähigkeit des GR vorliegt. 
TOP 1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 
03.04.2017
Den Mitgliedern des Gemeinderates wurde das Sitzungsprotokoll vom 
03.04.2017 ordnungsgemäß zugestellt.
Beschluss: Der Gemeinderat genehmigt das Sitzungsprotokoll des GR vom 
03.04.2017, öffentlicher Teil.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 7, Nein-Stimmen: 0 
TOP 2. Breitbandausbau – aktueller Sachstand
In der Sitzung am 02.05.2016 hat der Gemeinderat folgendes beschlos-
sen: Der Gemeinderat Woringen nimmt die von der Fa. IK-T vorgestell-
ten Ergebnisse des Markterkundungsverfahrens gemäß Breitbandrichtlinie 
(BbR) des Freistaates Bayern zur Kenntnis und beschließt die Durchführung 
des Auswahlverfahrens für die folgenden förderfähigen Ausbaugebiete 
(Lose 1-4). Die max. Wirtschaftlichkeitslücke wird auf 780.000,00 € festge-
legt. Die Mittel sind in den Haushalt 2017 und 2018 einzustellen.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 1
Herr Kopperschmidt von der Fa. IK-T informiert sodann über den aktuellen 
Sachstand und stellt das Ergebnis aus dem Auswahlverfahren vor.
Auswahlverfahren Erschließungsgebiete:
Los 1:        
EG 1: Darast       
Los 2:
EG 2: Woringer Bahnhof-Einöde
EG 4: Untere Woringer Einöde – östl. BAB 7
Los 3:
EG 3: Holzmühle      EG 5: 
Untere Woringer Einöde - westl. BAB A7  
EG 6: Tobler       
EG 7: Rohr
EG 8: Frohnhart, Enzers, Eglofs und Rappenloh
EG 9: Ölmühle, Unter- und Obersteinbühl, Molzen
Am Beamer werden die Trassenpläne EG 1-9 aufgezeigt.
Auf Frage eines Gemeinderates erklärt Herr Kopperschmidt, dass keine 
neuen Masten aufgestellt werden.
Auswahlverfahren – Ergebnis
Angebot der Telekom Deutschland GmbH 
 Ausbaukosten Wirtsch. Lücke 
Los 1  252.008 €  237.601 € 
Los 2  204.332 €  192.484 € 
Los 3  373.297 €  349.476 € 
Angebot Gesamt 
 750.496 €  695.025 € 
Auswahlverfahren – Ergebnis gesamt
Angebot der Telekom Deutschland GmbH 
Gesamtangebot (Lose 1- 3) 
Investitionskosten:   750.496,00 € 
Wirtschaftlichkeitslücke:   695.025,00 € 
Förderbetrag:    486.517,50 € 
70% von der Wirtschaftlichkeitslücke 
Eigenanteil der Kommune:  208.507,50 €
Festgelegte max. Wirtschaftlichkeitslücken: 
Die max. Wirtschaftlichkeitslücke war auf 780.000 € festgelegt. 
Diese wird im Gesamtangebot der Telekom Deutschland GmbH
um 84.975 € unterboten. 
Der Bürgermeister teilt mit, dass hierfür im Haushalt 2017 und 2018 je-
weils 55.000 € und für das Jahr 2019 110.000 € eingestellt sind.
Ein Gemeinderat teilt mit, dass ein Glasfaseranschluss ins Haus für den 
Hauseigentümer 599 € kostet. 
Aufgrund des positiven Gesamtangebotes der Telekom Deutschland 
GmbH für den Netzausbau der Erschließungsgebiete der Lose 1, 2 und 
3 empfiehlt die Fa. IK-T das Angebot der Telekom Deutschland GmbH 
anzunehmen und die Telekom Deutschland GmbH, nach Vorliegen der 
Förderbewilligung, mit dem Breitbandausbau in der Gemeinde Woringen 
zu beauftragen.
Bayerisches Breitbandförderprogramm
Verfahrensschritte und Zeitablauf:
- Bestandsaufnahme und Ist-Analyse (Veröffentlichung)
 (Voraussetzung für den Antrag Startgeld-Netz)
-  Markterkundung für Eigenausbau (Veröffentlichung)
-  Ausschreibung je nach Verfahren (1- oder 2-stufig) 
 ca. 2 - 3 Monate
-  Angebotsbewertung und Klärungen ca. 1 Monat
-  Vergabebeschluß
-  Erstellung der Förderantragsunterlagen ca. 0,5 Monate
-  Realisierung ab Auftragsvergabe ca. 12 - 24 Monate
Abschließend teilt Herr Kopperschmidt mit, dass der Tiefbau voraussicht-
lich 2018 fertig gestellt sein wird und 2019 alles in Betrieb genommen 

werden kann. 
Beschluss: Der Gemeinderat entscheidet sich auf Grundlage des fristge-
recht eingegangenen Angebots der Telekom Deutschland GmbH vom 
13.12.2016, diese mit dem technischen Breitbandausbau in den Er-
schließungsgebieten EG 1 bis EG 9 mit einer Wirtschaftlichkeitslücke  von 
695.025 € zu beauftragen. Bei einem Fördersatz von 70 % ergibt sich 
ein voraussichtlicher  Förderbetrag von 486.517,50 €. Damit liegt der 
gemeindliche Eigenanteil bei 208.507,50 €. €. Die vorgesehene Auswahl 
des Netzbetreibers steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung der staatli-
chen Förderung gemäß Breitbandrichtlinie. 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0
Herr Kopperschmidt bedankt sich für die Aufmerksamkeit und verabschie-
det sich um 20:15 Uhr.
TOP 3. Bauanträge / Bauvoranfragen
TOP 3.1. Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung ei-
ner Werbeanlage für wechselnde Fremdwerbung auf dem 
Grundstück Zeller Straße 8, 87789 Woringen, Flur-Nr. 75
Auszug aus der Werbeanlagensatzung vom 08.12.2010:
§ 4 Zulässigkeit von Werbeanlagen 
(1) Innerhalb des Geltungsbereiches der Satzung sind nur Hinweisschilder 
sowie Werbeanlagen an der Stätte der Leistung zulässig, nicht aber: 
a) in Vorgärten und Einfriedungen 
b) an Bäumen innerhalb von Baumgruppen, 
c) an Gebäudefassaden oberhalb der Fensterbrüstung 
    des 1. Obergeschosses und Dächern 
d) an Leitungen, Masten, Böschungen und Stützmauern
e) an Einfriedungen 
f) betriebsfremde Werbeanlagen.
(2) Werbeanlagen mit einer Fläche von mehr als 1 m² sind im Geltungs-
bereich der Satzung unzulässig.
Beschluss: Der Gemeinderat Woringen erteilt dem Antrag auf Baugeneh-
migung zur Errichtung einer Werbeanlage für wechselnde Fremdwerbung 
auf dem Grundstück Zeller Str. 8, 87789 Woringen, Flur-Nr. 75 das ge-
meindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 0, Nein-Stimmen: 11
TOP 3.2. Voranfrage zur Auffüllung einer Teilfläche von Flur-
Nr. 167/4 Gemarkung Woringen mit unbelastetem Material 
(Z 0) bis zur Geländeoberkante
Der Antragsteller benötigt im Bereich der Asphaltmischanlage Darast La-
gerflächen für Recyclingmaterial. Da keine geeigneten ebenen Flächen 
mehr vorhanden sind, soll der bereits teilweise verfüllte Bereich von Fl.Nr. 
167/4 bis zum Geländeniveau des Betriebsgeländes verfüllt werden. Als 
Verfüllmaterial soll nur unbelastetes Material (Z 0) bzw. Feinsand aus dem 
Abbau verwendet werden.
Das Landratsamt Unterallgäu hat hierzu keine Einwände. Die geplante 
Maßnahme widerspricht allerdings den Festsetzungen des Bebauungs-/
Grünordnungsplanes „Darast und Umgebung – Gemeinde Woringen“.
Der neu zu verfüllende Bereich ist gemäß diesem Bebauungsplan als re-
kultivierte landwirtschaftliche Nutzfläche mit einer Endhöhe von ca. 635 m 
NN festgesetzt. Das Betriebsgelände liegt auf ca. 648 m NN.
Ein Gemeinderat teilt mit, dass man schon über der laut Bebauungsplan 
vorgesehenen Höhe liegt und jetzt noch bis zur Höhe des Betriebsgeländes 
auffüllen möchte.
Herr Meinl sagt, dass lt. den Unterlagen des Antragstellers eine landwirt-
schaftliche Nutzung aufgrund der Enge des Grundstücks auf eine Gelän-
dehöhe von 634 m NN ohnehin nicht denkbar ist. Die 634 m NN ist 
das Niveau der Abbausohle, anders ist das nicht vorstellebar in diesem 
Bereich.
Ein Gemeinderat sagt, dass lt. Bebauungsplan klar ist, dass es wieder eine 
landwirtschaftliche Fläche werden soll, das war der Grundgedanke. 
Aufgrund von PV-Anlagen ist man etwas davon abgekommen, dass dies 
nicht mehr der Landwirtschaft zugeführt wurde. Er fordert ein, dass wieder 
möglichst viel landwirtschaftliche Nutzfläche hergestellt wird. 
Im Gemeinderat wird hierüber ausgiebig diskutiert.
Beschluss: Die Gemeinde Woringen erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zur Voranfrage zur Auffüllung einer Teilfläche von Fl.Nr. 167/4 Ge-
markung Woringen mit unbelasteten Material (Z 0) bzw. Feinsand aus dem 
Abbau bis zur Geländeoberkante. Im nachfolgenden wasserrechtlichen 
Antrag ist die Materialzusammensetzung  und Herkunft des Auffüllmateri-
als sowie die Ausbildung der Böschung zum östlichen Teil des Grundstücks 
Fl.Nr. 167/4 in Anlehnung an die Vorgaben des Bebauungsplanes fest-
zulegen. Geplante überdachte Lagerbereiche bzw. geschlossene Hallen 
benötigen eine baurechtliche Genehmigung. 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 0, Nein-Stimmen: 11
TOP 4. Spielplatz – aktueller Sachstand 
und weiteres Vorgehen
Der Spielplatz muss auf Vordermann gebracht werden. Es ist dabei nicht 
getan, hier und dort etwas auszubessern oder zu ergänzen oder so ähn-
lich. Die vorhandenen Geräte sind mehr als marode. Die Frage ist auch, 
wie man den Spielplatz in Zukunft möchte? Da im neuen Baugebiet kein 
neuer Spielplatz gebaut wird, sollte man den Spielplatz Hinter den Gärten/
Am Grünanger auch entsprechend sanieren bzw. ausbauen. 
Es liegt ein Angebot eines Büros für Architektur, Landschaftsarchitektur, 
Stadtplanung, das schön länger mit Bad Grönenbach zusammen arbeitet 
und von Herrn Mildenberger empfohlen wird, vor:
Auf Frage eines Gemeinderates antwortet der Bürgermeister, dass dies ein 
fixes Angebot ist. Die Gemeinde selber kann die Sanierung nicht vorneh-
men. 
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Suche Nebenjob als Hausmeister auf 
450 €-Basis im Raum Woringen, Handy 

0157/54834187.

Redaktionschluss 
für‘s nächste 

Blättle: 
Ausgabe 11

vom 15.06.2017:

08.06.17
Volker Müller

Hinter den Gärten 24 
87789 Woringen 

Tel. 0 83 31/99 09 56 
info@werbungmueller.de

Naturfreunde 
Memmingen 

suchen für das 
Rechberghaus 
bei Bad Grö-
nenbach (Ro-

thenstein) eine 
Reinigungskraft 

w/m 
ab Juni auf 

Stundenbasis. 
Interessierte 

können sich bei 
Susanne 

Pfalzer, Tel.: 
08331/72241 

melden.



Der Bürgermeister geht davon aus, dass die „Instandsetzung und Attrakti-
vierung“ letztendlich bei ca. 30.000 €, evtl. sogar noch mehr, liegen wird. 
Man wird aber nicht umhin kommen, es zu machen. 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, die Freiflächenplanung des Spiel-
platzes Hinter den Gärten mit den Leistungsphasen 1 und 2 gemäß Ange-
bot zu vergeben. Kosten 4.373,25 €
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0
TOP 5. Parkplatzsituation (Parkplatz beim Sommerbauer)
Es gibt immer wieder Beschwerden von Anwohnern, dass die Lkw-Fahrer 
ihre Fahrzeuge mitten in der Nacht länger laufen lassen und so unge-
störten Schlaf praktisch unmöglich machen. Nach Rücksprache mit dem 
Ordnungsamt und der Pfarrgemeinde Bad Grönenbach schlägt der Bür-
germeister vor, den Parkplatz als Pkw-Parkplatz auszuweisen, was sicher 
größere Proteste verschiedener Lkw-Fahrer nach sich ziehen wird. Der Bür-
germeister ist der Ansicht, dass die Gemeinde nicht dafür zuständig ist, für 
die Firmen Lkw-Parkplätze vorzuhalten. 
Der Bürgermeister teilt mit, dass heute um ca.16.30 Uhr ein LKW-Fahrer 
angesprochen wurde und dieser gebeten wurde, dass er auf dem Firmen-
gelände parken solle. Darauf sagte der Lkw-Fahrer zum Bürgermeister, 
dass er die Anweisung habe, dass er hier auf diesem Platz parken soll und 
morgen früh dann von einem Mitarbeiter der Firma abgeholt wird. Die 
Lkw-Fahrer nutzen diesen Platz also auf Wunsch der Firma ganz bewusst 
als Parkplatz mit.
Der Bürgermeister und das Ordnungsamt sind der Meinung, dass aus 
diesem allgemeinen Parkplatz ein ausschließlicher Pkw-Parkplatz gemacht 
werden soll. Die katholische Kirche ist derselben Meinung. 
Ein Gemeinderat regt an, den Parkplatz zusätzlich auch für Busse zuzulas-
sen. Dies könnte evtl. auch zeitlich eingeschränkt werden. 
Beschluss: Der GR beschließt, dass der Parkplatz Beim Sommerbauer zu-
künftig nur für Pkws und Busse erlaubt ist. 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0
Ein Gemeinderat fordert ein,  dass es bei Nichteinhaltung Konsequenzen 
geben muss. Der Bürgermeister schreibt die Firma an und weist auf den 
heutigen Beschluss hin.
Ein Gemeinderat weist noch darauf hin, dass auf der Nordseite des Feu-
erwehrhauses auf dem Gehweg auch Lkws parken. Der Bürgermeister 
antwortet, dass hier in absehbarer Zeit laut Gemeinderatsbeschluss die 
Entwässerung und der Weg in Ordnung gebracht werden und in diesem 
Zug auch diese Parksmöglichkeit beseitigt wird.
TOP 6. Festlegung des Abrechnungsgebietes für die Erhe-
bung eines Straßenausbaubeitrages; Ausbau Friedhofweg
In der Gemeinderatssitzung am 07.03.2016 war folgender Punkt im nicht-
öffentlichen Teil auf der Tagesordnung:
Top 5 Einstufung Friedhofweg wegen Ausbaubeitrag.
Am 26.02.2016 waren alle 4 Anlieger eingeladen. Herr Seeler von PBU 
stellte die technische Seite des Ausbaus vor, Rainer Zink die finanzielle. Laut 
der „Satzung über die Erhebung von Beiträgen zur Deckung des Aufwands 
für die Herstellung, Anschaffung, Verbesserung oder Erneuerung von Stra-
ßen, Wegen, Plätzen, Parkplätzen, Grünanlagen und Kinderspielplätzen“ 
gibt es folgende Eigenbeteiligungen der Gemeinde: Ortsstraßen 40 %, 
Haupterschließungsstraßen 60 %, Hauptverkehrsstraßen 80 %. Die Zell-
erbachstraße ist z.B. als Haupterschließungsstraße eingestuft. Das heißt, 
die Anlieger werden mit 40 % beteiligt. Nach Meinung des Bürgermeisters 
ist der Friedhofweg eher als Hauptverkehrsstraße einzustufen, da hier der 
gesamte Verkehr von Memmingen zur Fa. Heilemann verläuft.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, den Friedhofweg als Hauptver-
kehrsstraße einzustufen.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
Dieser Beschluss muss in einer öffentlichen Sitzung nachgeholt werden:
Beschluss 1: Nach Abwägung der Straßenkategorien Haupterschließungs-
straße – Hauptverkehrsstraße wird der Friedhofweg im Ausbaugebiet als 
Hauptverkehrsstraße eingestuft.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0
Beschluss 2: Das Abrechnungsgebiet „Friedhofweg“ beginnt im Westen 
an der Einmündung zur Memminger Straße und endet im Osten an der 
östlichen Grenze der Flurnummer 118/4. Der beiliegende Lageplan dient 
der detaillierten Festlegung und ist Bestandteil dieses Beschlusses. Das Ab-
rechnungsgebiet umfasst die Flur-Nummer 6/9 der Gemarkung Woringen.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0
TOP 7. Mitteilungen
TOP 7.1. Bildband Unterallgäu der Fa. MZ Bücher Service
Der Bürgermeister teilt mit, dass er ein Schreiben der Fa. MZ Bücher Service 
erhalten hat. Sie planen ein Buch/einen Bildband Unterallgäu mit einer 
Auflage von 4.000 Stück. Der Bürgermeister verliest den möglichen the-
matischen Aufbau. Die Fa. MZ Bücher Service möchte wissen, ob die Ge-
meinde Interesse am Kauf solcher Bücher hätte. Ein Buch kostet 29,50 €.
Ein Gemeinderat ist der Meinung, dass dieser Punkt in der Bürgermeister-
Dienstbesprechung behandelt werden sollte. Nach kurzer Diskussion ist 
der GR der Meinung, dass man evtl. nochmal darüber reden kann, wenn 
ein genaues Konzept bzw. eine Ausgabe des Buches vorliegt. 
TOP 7.2. Bürger-Informationen bzgl. Glasfaserausbau 
Ein Gemeinderat regt an, bzgl. des Glasfaserausbaus die Bürger im Au-
ßenbereich im Blättle darüber zu  informieren. Der Bürgermeister gibt an, 
dass eine solche Mitteilung erst erfolgen kann, wenn der Förderbescheid 
vorliegt. 
TOP 7.3. „Tag des Baumes“ / Bestellung eines kostenlosen 
Laubbaums
Ein Gemeinderat teilt mit, dass im April der „Tag des Baumes“ war. Die 

Gemeinde könnte einen kostenlosen heimischen Laubbaum bestellen. Hat 
die Gemeinde Interesse daran? Als mögliche Plätze nennt er den Kinder-
garten oder den Spielplatz. Ein Gemeinderat regt an, dass man einen 
solchen Baum evtl. in das neue Baugebiet pflanzen könnte. Der Bürger-
meister kümmert sich darum. 
TOP 7.4. Hecke Schlössleweg / Ausfahrt Brunnenstraße
Ein Gemeinderat teilt mit, dass im Bereich des Schlösslewegs / Ausfahrt 
Brunnenstraße die Hecke zurückgeschnitten werden oder ein Spiegel an-
gebracht werden  muss. Dies sei eine gefährliche Ausfahrt. 
Der Bürgermeister sagt, dass demnächst eine Verkehrsschau mit der Polizei 
stattfindet; er wird diesen Punkt ansprechen. 
Ein Gemeinderat sagt, dass auch die Ausfahrt der Zellerbachstraße in die 
Kempter Straße sehr gefährlich ist. Dieser Punkt sollte auch bei der Ver-
kehrsschau angesprochen werden.
TOP 7.5. Pflanzkübel am Heizhaus
Ein Gemeinderat teilt mit, dass die Pflanzkübel wieder auf die Seite beim 
Heizhaus gestellt werden sollten.

Einsätze
Unbeaufsichtigtes Forstfeuer
17.05.2017. Alarmierzeit: 17:55 Uhr, Einsatzende: 19:05 Uhr
Einsatzort: Woringer Wald
Ein Kleinbrand im Wald wurde gemeldet. Dies stellte sich als ein 
unbeaufsichtigtes Forstfeuer heraus. Aufgrund der Ausbreitungs-
gefahr im trockenen Wald wurde dieses durch die Feuerwehr 
Woringen abgelöscht.

Verkehrsunfall auf der A7
20.05.2017, Alarmierzeit: 
16:17 Uhr, Einsatzende: 
17:20 Uhr
Zu einem Verkehrsunfall 
kam es auf der Autobahn 
A7 zwischen Woringen und 
Bad Grönenbach. Ein PKW 
kam von der Fahrbahn ab 
und prallte gegen mehrere 

Bäume. Der Fahrer wurde schwer verletzt. Die Feuerwehr Wor-
ingen sicherte die Unfallstelle ab und unterstützte den Rettungs-
dienst bei der Personenrettung.
Foto: New facts
Termine
Kameradschaftsabend am 07.06.2017 um 20:00 Uhr
Die Freiwillige Feuerwehr Woringen lädt alle Freunde und Gönner 
in unser Feuerwehrhaus recht herzlich ein.
Jugendfeuerwehr am 12.06.2017 um 18:00 Uhr
Arbeitsdienst GW am 12.06.2017 um 19:45 Uhr

www.feuerwehr-woringen.de
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Die 
Gemeinde 
Woringen 

gratuliert ganz herzlich
Herrn 

Karl Heinz Brader
zum 70. Geburtstag

Jubiläums-Gänseblümchenfest 
im Kinderhospiz St. Nikolaus
Über 2.000 feierten mit dem Kinderhospiz St. Ni-
kolaus das Jubiläums-Gänseblümchenfest zum 
zehnjährigen Bestehen. Das Kinderhospiz wurde 
wieder von einer Vielzahl von Firmen und ehren-

amtlich tätigen Menschen unterstützt wie das Kuchenteam rund um 
Elisabeth Einsiedler und Uli Nowotny. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle bei den vielen fleißigen Kuchenbäckerinnen.

1.036 ha reine Waldbodenfläche, ebe-
ne Lage, Nähe Woringen mit Anbindung 
Wegenetz Woringen-Kronburg, direkter 
Forstweganschluss Richtung Norden zu 
verkaufen. Bitte um Preisvorschläge an 

stefaniewiest@web.de

Ruhestörung durch Rasenmäher
Zu Recht haben die Nachbarn Anspruch auf die Einhaltung bestimmter 
Ruhezeiten, in denen Rasenmäher nicht oder nur eingeschränkt benutzt 
werden dürfen. Im September 2002 wurde die Geräte- und Maschinen-
lärmschutzverordnung (32. BImSchV) erlassen, die die alte Rasenmäher-
lärmverordnung ablöste.
Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung
Neben dem Rasenmäher können auch viele andere Gartengeräte zu ei-
nem echten Ärgernis in Sachen Lärm werden. Neben Rasenmähern un-
terliegt die Nutzung folgender Gerätetypen zeitlichen und örtlichen Ein-
schränkungen: Freischneider, elektrische Heckenscheren, Laubsauger und 
Laubbläser, Rasentrimmer und Rasenkantenschneider, Motorkettensägen, 
Motorhacken mit Verbrennungsmotor, Motorhäcksler, Vertikutierer
Ein Betrieb der genannten Geräte ist an Sonn- und Feiertagen in den 
Geltungsgebieten grundsätzlich strikt untersagt. Auch zwischen 20 Uhr 
abends und 7 Uhr morgens dürfen sie nicht genutzt werden. Für bestimmte 
Geräteklassen sind die Einschränkungen restriktiver, um der Mittagsruhe 
Rechnung zu tragen. Zwischen 13 und 15 Uhr dürfen Freischneider, Gras-
trimmer, Graskantenschneider, Laubbläser und Laubsauger nicht betrieben 
werden.
Allerdings greift die Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung nur in 
bestimmten Gebieten. Vor allem Wohngebiete werden hierdurch gegen 
übermäßigen Lärm durch Gartengeräte abgesichert. Hinzu kommen weite-
re Arten von Gebieten, die eines besonderen Lärmschutzes bedürfen, etwa 
Kur- und Klinikgebiete sowie allgemein die Gelände, auf denen sich Kran-
kenhäuser und Pflegeanstalten befinden, Sondergebiete zu Erholungszwe-
cken und Kleinsiedlungsgebiete.
Von der Verordnung ausgeschlossen sind hingegen Gebiete, in denen all-
gemein das Lärmaufkommen höher ist und die keiner besonderen Lärm-
schutzmaßnahmen bedürfen – zum Beispiel, weil es dort keine Wohnbe-
bauung gibt. Die ist insbesondere bei Gewerbe- und Industriegebieten der 
Fall. In Mischgebieten, Kerngebieten, Dorfgebieten und sonstigen Sonder-
gebieten kommt sie ebenfalls nicht zur Anwendung.
Die Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung ist nur ein Mindest-
standard. Darüber hinaus können Länder und Kommunen weitergehende 
Vorschriften erlassen, die auch die Gebiete umfasst, die durch die Geräte- 
und Maschinenlärmschutzverordnung nicht geschützt sind.
Verstöße sind kein Kavaliersdelikt, sondern werden im Fall einer Anzeige 
als Ordnungswidrigkeiten verfolgt. Wer die Vorschriften der Geräte- und 
Maschinenlärmschutzverordnung und weitergehender Betriebsverbote 
nicht befolgt, muss mit einem Bußgeld rechnen. Dieses kann in einzelnen 
Fällen bei bis zu 50.000 Euro liegen.



Sammlung von
Gartenabfällen
Am Donnerstag, dem 01.06.2017 werden ab 7 Uhr 
in Woringen wieder kostenlos gemischte Gartenab-

fälle gesammelt und am Mittwoche, dem 31.05.2017 ab 7 Uhr in 
Woringen-Goßmannshofen. Dabei handelt es sich um die zweite 
von vier Gartenabfallsammlungen in diesem Jahr. Um den Samm-
lern die Arbeit zu erleichtern, bittet die Abfallwirtschaftsberatung, 
folgende Dinge zu beachten: Gartenabfälle mit natürlichem, star-
kem Bindfaden (Spagat, Paketschnur) bündeln. Kunststoff-Stricke 
dürfen nicht verwendet werden. Darauf achten, dass die Bündel 
nicht mehr als 25 Kilogramm wiegen. Der Durchmesser von Ästen 
und Stämmen darf höchstens 15 Zentimeter betragen. Die gebün-
delten Äste dürfen nicht länger als 1,50 Meter sein, da sie ansons-
ten nicht in die Schüttung des Fahrzeuges passen. 
Feine, strukturarme Gartenabfälle wie Rasenschnitt, Laub, He-
ckenschnitt und Blumen sollten am besten in Papiersäcken (ohne 
Folie) und Pappkartons oder in Körben und Kunststoffwannen be-
reitgestellt werden. Die Kunststoffwannen dürfen sich nach oben 
nicht verengen und ein Volumen von 60 Litern nicht überschreiten. 
Springsäcke und Metallwannen sind wie Plastiksäcke und Schub-
karren nicht geeignet und werden nicht entleert.
Einen leicht zugänglichen Sammelplatz an der Straße suchen, an 
dem niemand behindert wird. 
Mitgenommen werden je Haushalt bis zu zwei Kubikmeter Garten-
abfälle. 
Werden die Gartenabfälle an einem Montag oder an einem Tag 
nach einem Feiertag abgeholt, müssen sie bis spätestens 8 Uhr 
bereitstehen, an den restlichen Abfuhrtagen bis spätestens 7 Uhr. 
Info: Bei Fragen kann man sich an die Firma Dorr GmbH & Co.KG 
unter Telefon (08341) 952513 oder an die Abfallwirtschaftsbera-
tung des Landkreises unter Telefon (08261) 995-367 oder -467 
wenden. Die Abfuhrtermine sowie Informationen zur Entsorgung 
von Gartenabfällen sind auch im Internet unter www.unterallgaeu.
de/abfall und in der Unterallgäu-App zu finden. 

Müllabfuhr
02.06.2017 Altpapiertonne
07.06.2017 Biomüllabfuhr (wg.Feiertag)
12.06.2017 Restmüllabfuhr 
13.06.2017 Biomüllabfuhr
Biomüllabfuhr ab Juni wieder wöchentlich

Wertstoffhof Woringen
Öffnungszeiten in Woringen
Samstag, 03.06.2017 900 – 1300 h
jeden 1. Samstag 900 – 1300 h
jeden 3. Freitag 1300 – 1700 h

Wertstoffhof
Wolfertschwenden
Öffnungszeiten: 
Montag 1500 – 1800 h 
Mittwoch 900 – 1200 h
Freitag 1400 – 1800 h 
Samstag 900 – 1300 h

Notrufe
Rettungsdienst Memmingen % 112   
Strom, 24-Std.-Störungsdienst %  0800 539 6380 
                  Fax  08331/851-219 
Wasser        %  08331/89763  
Feuerwehr-Notruf     %  112   
Polizei-Notruf      %  110   
Polizei-Inspektion Memmingen, Am Schanzmeister 2, 
87700 Memmingen    %  0 83 31 / 100-0 

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde

                        Eröffnungsgemeinde der 
                       45. Aktion BROT FÜR DIE WELT 
                     in Bayern 2003

Pfingstsonntag, 4. Juni 2017
930 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Michael Kolbe), 

anschließend ist Kirchkaffee.

Pfingstmontag, 5. Juni 2017
1000 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am Kornhofer Bänkle (Pfar-

rer Hermann Brill, Pfarrer Michael Kolbe, 
Gemeindereferentin Sonja Woyschnitzka)

Mittwoch, 7. Juni 2017
2000 Uhr Frauenseminar (Kirchenführung)

Samstag, 10. Juni 2017
1300 Uhr Trauung Bernhard Fritsch und Ulrike Völk

(Pfarrer i. R.  Hans-Heinz Fritsch)

Sonntag, 11.  Juni 2017
930 Uhr Gottesdienst (Prädikant Manfred Hanka)

Mittwoch, 14. Juni 2017
2000 Uhr Kirchenvorstandssitzung

 Kirchenchorprobe
jeden Montag um 20 Uhr im Gemeindehaus

nicht in den Ferien

Im Pfarramt gibt es Bildermappen und CDs von der diesjährigen 
Konfirmation. Sie können im Pfarramt zu den Bürozeiten abgeholt 

werden. Kosten: Bildermappe 10 €, CD 5 €.

Sprechstunde Pfarrer Kolbe:
nur nach Vereinbarung

Urlaub von Pfarrer Kolbe:                                                                                                  
Vom 06.06.2017 bis 11.06.2017 hat Pfarrer Kolbe Urlaub. 

Die Vertretung in dringenden Fällen hat Pfr. Schineis aus Buxach, 
Telefon: 08831/61762.

Bürozeiten Annemarie Haug:
Mittwoch, 9 – 10 Uhr / Donnerstag, 17-19 Uhr 

(nicht am 15.06., Fronleichnam)

So ist das Pfarramt erreichbar:
Telefon 29 53 / Fax 89489

Email-Adresse: pfarramt.woringen@elkb.de

Spiel- 
und Lernhaus
Guter Hirte

Info-Abend

Am 22.6. findet um 20 Uhr ein Info-Abend 
für die Eltern der neu angemeldeten Kinder-
gartenkinder in unserem Turnraum statt. Wir 

laden sehr herzlich dazu ein! Die Eltern der neu angemeldeten 
Krippenkinder werden persönlich informiert.
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„Sonnen-Mond- und Sternen-Nacht“
Ein musikalisches Märchen für Kinderchor und Männerchor
Der Woringer Kinderchor unter Leitung von Christa Glatz und der 
Männergesangverein Woringen unter Leitung von Hanna Benz-Hil-
garth führten in gut der besetzten Aula der Woringer Grundschule 
das Märchen für Kinderchor und Männerchor „Sonnen-, Mond- 
und Sternen-Nacht“ auf.
Brunhilde Haider las das Märchen zu Bildern auf der Leinwand 
gekonnt und stimmungsvoll vor und die beiden Chöre sangen die 
passenden Lieder dazu.
Der Vorsitzende des Männergesangvereins bedankte sich bei den 
vielen Zuhörern, die trotz des Sommerwetters in die Schule ge-
kommen waren und bei Christa Glatz, Hanna Benz-Hilgarth und 
Brunhilde Haider für ihre tolle Arbeit.
Es war wieder einmal eine äußerst gelungene Aufführung.

die „Jubelkonfirmandinnen und -konfirmanden“ der Jahre 1947, 1957 und 1967



Katholische
Kirchengemeinde
Freitag, 2. Juni 2017
900 Uhr: Eucharistiefeier in Zell

Samstag, 3. Juni 2017
1900 Uhr: Vorabendmesse in Zell

Sonntag, 4. Juni 2017 – Pfingsten
Zell fällt aus.

Montag, 5. Juni 2017 – Pfingsten
Zell fällt aus.
1000 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst mit Pfr. Kolbe, Pfr. Brill und 
Sonja Woyschnitzka am Kornhofer Bänkle

Sonntag, 11. Juni 2017
900 Uhr: Wortgottesfeier in Zell

Dienstag, 13. Juni 2017
1900 Uhr: Eucharistiefeier in Woringen

Donnerstag, 15. Juni 2017 – Fronleichnam
930 Uhr: Fronleichnamsprozession in Zell, Feldgottesdienst beim 
Stadel der Fam. Schumacher am Sportplatz Zell

die Öffnungszeiten
des Pfarrbüros Bad Grönenbach:

Öffnungszeiten: 
Montag 8.30 - 11.00 h  Dienstag 15.00 - 18.00 h
Mittwoch 8.30 - 11.00 h  Freitag   8.30 - 11.00 h
Telefon 0 83 34 / 2 15 Fax 0 83 34 / 66 74
Internet: www.kath-kirche-mm.de/Bad-Groenenbach
e-mail: Kath.Pfarramt.Bad.Groenenbach@t-online.de

Unsere 
Seelsorger 
sind zu errei-
chen:

Pfarrer 
Klemens Geiger 
08334/7764

Pater 
Valentine 
Dimude  
08334/215

Gem.Ref. 
Sonja 
Woyschnitzka       
08334/988531 

Caritas 
Sozialstation MM 
und
Umgebung 
08331/9243 

Obst- und
Gartenbauverein
Woringen
Am 20.05.17 hielt der Obst- und Garten-
bauverein Woringen seine jährliche Pflan-

zenbörse ab. Das Angebot an Pflanzen konnte sich sehen lassen. 
Neben selbstgezogenem Gemüse wie Paprika, Tomaten und Kürbis 
gab es auch Blumen wie Dahlien, Sonnenhut, Stockrosen und Ta-
getes. Doch auch Blumentöpfe und Gartenlektüre konnten gegen 
eine kleine Spende in die Vereinskasse erworben werden.
Dank des guten Wetters herrschte reges Treiben und bei Kaffee 
und Kuchen wurde allerlei Gärtnerwissen ausgetauscht. Außerdem 
informierte Elfriede Baur über den in diesem Jahr stattfindenden 
Wettbewerb „Bepflanzte Schuhe“ (mehr dazu im Juli-Blättle).
Ein herzliches Dankeschön an alle Pflanzenspender, Besucher und 
natürlich Hedi und Werner für die Bereitstellung der Örtlichkeit!

INFOBOX Juni
 

10./11.06.: Steingadener Blütentage 
mit über 110 Ausstellern; Sa 10 -19 Uhr, So 9 -18 Uhr

11./18./25.06.: 
Tag der offenen Gartentür bei Monika Hewel, 

Robert-Koch-Weg 24, 88239 Wangen, 13 -18  Uhr; 
es blühen Rosen und ihre frühsommerlichen Begleitstauden

17.06.: Rosenmarkt im Schloßhof in Großlaupheim 
von 9 -18 Uhr

20.06.: „Rund um den Holunder“ 
mit Christa Fischer, Treffpunkt ist um 14 Uhr am Kreislehrgarten 

in Bad Grönenbach.
25.06.: Tag der offenen Gartentür von 10 -17 Uhr

Gärten im Landkreis Unterallgäu: Ausstellung temporärer Gär-
ten: Fußgängerzone-Kneippstr. in Bad Wörishofen, Ilona Epple, 

Krautgartenstr. 17 in Türkheim, Georg und Christa Köpf, Gustav-
Stein-Str. 7 in Ottobeuren/OT Eldern, Vereinsgarten des OGV 

Frickenhausen, Am Wiedemann 19 in Lauben, Anita und Margit 
Lyshy, Alpenstr.12 in Woringen
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Spiel- und Lernhaus Guter Hirte
Wir sagen herzlichen Dank ….
… Frau Oexle! Sie kümmert sich selbst noch im wohlverdienten Ruhestand während 
des ganzen Jahres um unser Gartenbeet und bepflanzt dieses in einer Aktion gemeinsam 
mit den Kindern.

… Frau David! Sie führt jedes Jahr, obwohl sie keine Kindergarten-Mama mehr ist, mit 
unseren Maxikindern einen Ersthelferkurs durch. Im Rahmen des Kurses erklärt sie den 
Kindern auch einen Sanka.

Wir finden diese Aktionen einfach prima! Sie bereichern unseren Alltag und vermitteln 
den Kindern neues Wissen! Herzlichen Dank!

      Luther unterwegs
                 in Woringen vom 11. bis 23. Juni 2017
      In diesem Jahr reist eine Luther-Figur durch die Gemeinden unseres Dekanates. 

Vom 11. bis zum 23. Juni ist sie zu Gast bei uns in Woringen. 
Der Zweck der Aktion ist nicht, Martin Luther zu verehren wie einen Heiligen, 
sondern sich anregen zu lassen zum Nachdenken und auch zum Gespräch über 
Kirche, Glaube, Reformation und mehr.

Ein paar Stationen seines Woringer Aufenthalts stehen schon fest. 
Über die unten aufgeführten Zeiten und Orte hinaus wird es noch weitere geben; 

Details werden noch im Schaukasten am Pfarrhaus bekannt gegeben.

Datum Zeit Ort Sonstige Informationen 
So. 11.06. 9.30 h Kirche „Begrüßung“, Einführung in die Aktion 
So. 18.06. 9.30 h Kirche  
 11.00 h Kirche Taufgottesdienst 
 19.00 h Haus der Begegnung Nimm-3-Gottesdienst mit Claudius Wolf 
Do. 22.06. ganztags Spiel- und Lernhaus Begegnung mit den Kindern 
Fr.   23.06. vormittags Spiel- und Lernhaus Begegnung mit den Kindern 
 nachmittags Haus der Begegnung Jungschargruppen 



Dienstag,  06. Juni 2017, 2000 Uhr Frauenkreis
  mit Pfarrerin Elfriede Gröner
  im Haus der Begegnung,
  Zellerbachstr. 4, Woringen

Dienstag,  13. Juni 2017, 2000 Uhr Bibelzeit,
  Thema: „Apostelgeschichte, Kapitel 6
  Vers 1 – 19 und Kap. 7 Vers 1 - 3“
  mit Johannes Haug
  im Haus der Begegnung,
  Zellerbachstr. 4, Woringen

Sonntag,  18. Juni 2017, 1800 Uhr
  Bezirksgottesdienst im Bezirkszentrum,
  Bodenseestraße, Memmingen

Dienstag,  20. Juni 2017, 2000 Uhr Frauenkreis
  mit Schwester H. Geiger
  im Haus der Begegnung,
  Zellerbachstr. 4, Woringen

Dienstag,  27. Juni 2017, 2000 Uhr Bibelzeit,
  Festabend mit Johannes Haug
  im Haus der Begegnung,
  Zellerbachstr. 4, Woringen

Kinderclub  Eingeladen sind alle Kinder der 1. und
  2. Klasse.
  Jeden Freitag von 1630 - 1745 Uhr,
 J außer in den Ferien L
  Treffpunkt: Haus der Begegnung,
  Zellerbachstr. 4, Woringen

Woringer Bürger-
gemeinschaft e.V.

Kassiere gesucht!
Der Sommer steht vor der Tür.  Wir gehen 

davon aus, dass der Steidelesee an heißen 
Tagen wieder gut besucht sein wird. Um die Un-
kosten für Infrastruktur und Unterhalt zu decken 

kassieren wir an heißen Tagen eine Fahr-
zeugabstellgebühr.

Dazu suchen wir für die Sommerzeit Personen 
(ab 18 Jahre), die beim Kassieren mithelfen. Ein Teil der einge-
nommenen Beträge bleibt bei den Kassieren – da kommen schon 
nennenswerte Beträge zusammen. Das könnte auch eine Möglich-
keit sein, „die Kasse“ aufzubessern – und im Team ist das ein über-
schaubarer Aufwand.
Rückfragen bitte an Johann Rehm Tel. 08331/88643
oder Karl-Heinz Haider 08331/81463 

Arbeitskreis Soziales
Unsere nächste Arbeitskreissitzung findet am Montag, dem 
19.06.2017 um 19.30 Uhr im Rathaus statt.
Bitte kommt vollzählig, weil wir unser Seniorensommerfest, das aus 
organisatorischen Gründen auf den 22.07.2017 verschoben wur-
de, planen wollen.

Arbeitskreis Naturfreunde
Bericht vom Stammtisch rund um 

die Bienen
Trotz des schlechten Wetters hatten wir ei-
nen guten Besuch und fühlten uns im schö-
nen Vereinsheim der Memminger Imker 

am Bienenlehrstand im Schättele sehr wohl. 
Robert Dimter, der diesen Abend gestaltete und 

selbst ein überzeugter Hobbyimker ist, hat uns 
in sehr interessanter Weise die Geschichte 
des Memminger Imkervereins von der Grün-

dung bis zum heutigen Tag aufgezeigt.

Bei der Gründung war es ein gemeinsamer Bienen-, Obst- und 
Gartenbau-Verein, bis die Mitgliederzahl so groß wurde, dass 
man die Gruppe in einen Bienenverein und einen Obst- und Gar-
tenbauverein trennen musste. 1989 wurde dann im Schättele an 
einem idyllischen Platz ein neuer Bienenlehrstand mit Shculungs- 
und Aufenthaltsraum erbaut.
Nach der Einführung zeigte uns Robert Dimter einen höchst inte-
ressanten Film, der von unserer Hobbyimkerin Frau Szilagyi ge-
schnitten wurde. Der Film machte jedem deutlich, welche Bedeu-
tung diese so kleinen Insekten für unsere ganze Natur haben.
Nach einer guten Brotzeit – natürlich auch mit Honigbroten – be-
richtete Robert Dimter noch über viele Arbeiten, die das ganze Jahr 
über notwendig sind. In seiner sach- und fachkundigen und locke-
ren Art konnte er uns Besucher begeistern.
Auch Woringer Imker wie z.B. Johann Huith, helfen, dieses Gelän-
de zu pflegen.
So war dieser Abend hoch interessant, informativ, aber auch sehr 
gemütlich.

Vorankündigung:
Nachdem vergangenes Jahr unser Alpenfrühstück mit Wandern 
große Zustimmung fand, ist Anfang Juli wieder gleiches vorgese-
hen, natürlich auf einer anderen Hütte und wieder mit Wander-
möglichkeit – je nach Lust und Laune. Der genaue Termin und das 
Programm werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Ihr Team der Naturfreunde

CVJM
Christlicher Verein
junger Menschen

Altpapierannahme 
am Container
am Samstag, dem 10.06.2017 

von 9 -11 Uhr am Container vor dem Wertstoffhof. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
Der Erlös kommt der Kinder- und Jugendarbeit zugute.

Männergesangverein 
Woringen 1905 e.V.
Vorankündigung Tagesausflug
am 23. Juli 2017, Abfahrt ca. 7.30 Uhr.

Besichtigung Bavaria Filmstudio in München ca. 1,5 - 2,0 Std.,
anschließend Mittagessen in der Nähe, dann Schifffahrt auf dem
Starnbergersee von Starnberg nach Seeshaupt.  Auf der Heimfahrt
noch eine gemütliche Einkehr.
Näheres wird noch im Blättle bekannt gegeben.
Bitte Termin vormerken, es kann jeder mitfahren.

Ortsverband Woringen

Einladung zum 
Bauernstammtisch

am Freitag, dem 2. Juni 2017 um 20 Uhr 
im Wirtshaus Schwarzer Adler in Woringen.

 
Einladung zur Flurbegehung

am Montag, dem 19. Juni um 19 Úhr. 
Die Flurbegehung findet heuer zusammen mit dem Ortsverband 
Lachen statt. Treffpunkt ist in Herbishofen am Gasthaus Lichten-
steiger. Von dort aus fahren wir auf die Felder und Wiesen. Herr 
Ehrhard von der Firma Dehner wird uns über die Neuigkeiten im 
Pflanzenbau informieren. Nach der Rückkehr in den Gasthof Lich-
tensteiger wird Herr Ehrhard noch einen kurzen Vortrag halten. 
Die Bäuerinnen treffen sich um 19.30 Uhr direkt neben dem Gast-
hof Lichtensteiger auf dem Betrieb Angela und Christian Stetter. 
Hier werden die automatische Fütterung durch einen selbstfahren-
den Futtermischwagen und der Melkroboter besichtigt. 
Danach treffen sich alle im Gasthof Lichtensteiger zum gemeinsa-
men Essen. 
Die BBV-Vorstandschaft Woringen

Einladung zum Familienausflug 
am Donnerstag, den 15.06.2017 

(Fronleichnam) 
Wir fahren zum Walderlebnispfad Bannwald nach Ottobeuren.
Der Walderlebnispfad ist eine familienfreundlichen Wanderung 
durch den Bannwald, eine der schönsten Waldregionen des All-
gäus. Groß und Klein können an 11 Stationen den Wald mit allen 
Sinnen erleben. Entlang des Weges können die Kinder und Eltern 
ihr Wissen über den Wald erproben, die Baumarten kennenlernen 
und Interessantes über die naturnahe Forstwirtschaft erfahren. 
Es ist eine leichte Wanderung, auch mit Kinderwagen geeignet.
Anschließend werden wir in Guggenberg beim „Cafe by Dorrit“ 
einkehren. Treffpunkt ist um 9:30 Uhr an der Schule. Wir fahren 
mit Privat-PKW‘s.
Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt, bei schlechtem Wetter 

werden wir ein Alternativ-
programm organisieren.

Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen!! 
Wir freuen uns auf Euer 
Kommen.

Die Vorstandschaft des 
BBV Woringen

Ortsverein Woringen
Jahreshauptversammlung am 
22.05.2017
Aufgrund einer stau-bedingten Verspätung des 
Vorstands konnte die Versammlung erst um 20:20 
Uhr beginnen.

Elfriede Schneider begann nach der Begrüßung durch den Vorsit-
zenden Dirk Böttcher mit dem Kassenbericht. Nach dem Bericht der 
Revisoren wurde die Kassiererin entlastet.
Dirk Böttcher, Vorsitzender und kommissarischer Schriftführer hielt 
einen Rückblick auf das vergangene Jahr.
Nach einer kurzen Aussprache wurde der bisherige Vorstand ent-
lastet.
Im Anschluss an ihren Bericht vom Parteitag der Bayern-SPD in 
Schweinfurt, wo Natasha Kohnen zur neuen Vorsitzenden gewählt 
wurde, nahm Petra Beer die Ehrungen unserer Jubilare vor. Manfred 
Hanka und Helmut Küblbeck wurden für ihre 40-jährige Mitglied-
schaft in der SPD mit Urkunde und Anstecknadel geehrt.
Pascal Lechler, Bundestagskandidat 2017 stellte in seiner Rede das 
Thema « Gerechtigkeit » in den Mittelpunkt. Für ihn heißt das vor 
allem dreierlei: Bildungsgerechtigkeit durch kostenfreie Bildung von 
der Kita bis zur Uni / Meisterschule, gleicher Lohn für gleiche Arbeit, 
Bürgerversicherung.
In der anschließenden Aussprache wurden die Bedeutung der Ent-
wicklungshilfe neben der militärischen Verteidigung, die Sicherung 
der sozialen Standards in den Freihandelsabkommen, der soziale 
Wohnungsbau und die Stärkung des ländlichen Raumes angespro-
chen. Die Glaubwürdigkeit als Kandidat und Partei wurde vom Kan-
didaten als unverzichtbar herausgehoben.
Neuwahl des Ortsverein-Vorstandes
1. Vorstand: wie bisher Dirk Böttcher
2. Vorstand: wie bisher Volker Müller
Kassiererin: wie bisher Elfriede Schneider 
Schriftführer: Wilfried Schneider
Beisitzerin: Sieglinde Bauer
Revisoren: wie bisher Manfred Hanka und Helmut Schmoldt
Wahl der Delegierten für die Stimmkreiskonferenz:
Gewählt wurden als Delegierte Elfriede Schneider und Dirk Bött-
cher, als Ersatzdelegierte Sieglinde Bauer, Wilfried Schneider, Hans-
Herbert Guggenberger

v.l.n.r.: Dirk Böttcher, Elfriede Schneider, Volker Müller, Wilfried Schneider, Petra Beer, 
Pascal Lechler, Sieglinde Bauer, David Yeow

Das Sommerfest des SPD-Ortsvereins Woringen wird am Samstag, 
dem 16. September, ab 14 Uhr, im Tennisheim stattfinden.
Am Samstag, dem 26. Mai, soll ein neuer Versuch unternommen 
werden, eine Radltour (mit/ohne E-bike) zu unternehmen, sofern 
das Wetter es zulässt. Diese soll uns nach Ottobeuren führen und 
nur den Nachmittag in Anspruch nehmen.
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